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Protokoll der Mitgliederversammlung LG Südwest    
Sonntag, 5. Februar 2017, Beginn: 11.20 Uhr in Stuttgart-Botnang 
 
 

Top 1 Begrüßung zur Mitgliederversammlung 2017 
Petra Beringer begrüßt alle Anwesende. Es sind 24 stimmberechtigte 
Mitglieder und ein Gast anwesend. 
V2 Wolfgang Hinderer fehlt krankheitsbedingt. 

 
Top 2 Genehmigung der Tagesordnung 

Petra B. stellt fest, dass die Tagesordnung der diesjährigen 
Mitgliederversammlung frist- und satzungsgerecht in der CZ 05/16 
veröffentlicht wurde. 
Sie bittet um die Genehmigung der Tagesordnung per Handzeichen. 
Diese fällt einstimmig aus und es gibt keinerlei Ergänzungswünsche. 
 

Top 3 Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll der MV 2016, welche am 28. Februar 2016 stattgefunden hat, 
wurde auf der HP DRC sowie der LG veröffentlicht. Hier gab es keine 
Einwände. Demnach ist das vorjährige Protokoll genehmigt. 
 

Top 4 4.1. Bericht der 1. Vorsitzenden 
Petra B. gibt an, dass sie alle jagdlichen Ereignisse im Auftrag von Wolfgang 
H. berichten wird. 
Sie gibt folgenden Rückblick auf 2016: 
 
An 14 Tagen Wesenstest in 2016 wurden 105 Teams inkl. Wiederholern 
geprüft; davon fanden fünf Tage in den BZG’en statt. Es musste ein 
Wesenstest wegen Mangel an Teilnehmern abgesagt werden. Am Ende des 
Jahres waren die Wesenstest-Tage voll ausgebucht. Birgit Hilt ersetzte eine 
ausfallende Richtern dank der Ressortleiterin Birgit Baur die selbständig und 
souverän dieses Amt begleitet. Vielen Dank an Birgit Baur für die perfekte 
Zusammenarbeit seit Jahren.  
An 7 Tagen FW wurden 77 Teams geprüft; davon fand ein FW in der BZG 
Schönbuch statt. Petra B. bedankt sich für das unermüdliche Engagement 
von Monika Lonsinger als Ressortleiterin. 
An 10 Tagen fand die BHP mit 78 Startern, davon zwei in der BZG 
Schönbuch, statt. Hier wurden alle Termine nur noch eintägig 
ausgeschrieben und dennoch waren noch Plätze frei. Die BHP der BZG 
Schwäbischer Wald wurde mangels Teilnehmern abgesagt. Petra B. geht 
davon aus, dass der Termin einfach zu früh terminiert wurde.  
Silke Körper findet es nicht gut, dass die Prüfungstermine am Ende des 
Jahres so dicht beieinanderliegen und wünscht sich eine bessere Verteilung. 
Achim Beringer und Ralf Hube geben an, dass sich auch hier der Trend von 
Doppelmeldungen abzeichnet. Die Versammlung ist sich einig darüber, dass 
auch bei der BHP Meldegeld Reuegeld ist und zukünftig vor der Prüfung zu 
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zahlen ist. Außer bei Workingtests soll daher ab sofort bei den 
Ausschreibungen stehen: Meldegeld ist Reuegeld. 
 
APD an 7 Tagen mit 109 Teilnehmern. Dummy O wurde aufgrund einer 
Anfrage wieder geprüft. Bei allen Prüfungen, außer denen im Oktober und 
November, gab es laut Petra B. noch freie Plätze. Hier zeichnet sich 
weiterhin ein Zulauf im Bereich Dummyarbeit ab. 
Workigtests gab es an 16 Tagen für alle Klassen. 
Hier hatten die drei Veranstaltungen für die Schnupperer den stärksten 
Zulauf. 
Auch die beiden Veranstaltungen für Veteranen waren gut besucht.  
Es fand ein Mock Trial statt. 
Abgerundet wurden die Prüfungen durch viele weitere interessante 
Seminare in 2016. 
Für den rundum gelungenen und sehr unterhaltsamen Fun Tag von 
Retriever4all gab es von allen Seiten viel Lob. Hier geht der Dank an Ralf 
Hube und sein Team. 
 
Petra B. berichtet über das absolute Highlight in 2016, die Jubiläumsschau 
25 Jahre Winnenden. Es waren 166 Hunde gemeldet, davon waren 139 
Hunde anwesend. Es zeigt sich hier, dass zwei Ringe ausreichend sind.  
Aufgrund des 25. Jubiläums wurde ein Schnupper Ring angeboten, hier 
konnte man 18 Teilnehmer in einem gesonderten Ring mit der Atmosphäre 
einer Ausstellung die optimale Unterstützung durch Ursula Daugschiss-
Thumm und Uli Böse anbieten. Es gab eine sehr positive Resonanz der 
Teilnehmer. Dieses Angebot wird in 2017 wieder aufgelegt.  
Petra B. ist glücklich über diese rundum gelungene Jubiläums-Schau und 
bedankt sich recht herzlich bei ihrem langjährigen Team Monika und Michael 
Lonsinger, Monika Schaal, Achim Beringer und Birgit Baur und überreicht 
kleine Geschenke der Anerkennung.  
Ab 2017 wird Paola Rüter das Orga-Team unterstützen.  
 
Ausbildung 
Hier geht Petra Beringers Dank an Monika Schaal und an Karin Schock für 
die Unterstützung und Orga von Ausbilderseminaren. 
Die aktiven Ausbilder sollen weiterhin geschult, motiviert und unterstützt 
werden. Ausbilderschulungen finden regelmäßig in unterschiedlichen 
Bereichen statt – 2016 gab es 2 Seminare; Anwärterhospitationen finden 
ebenfalls statt, was sehr erfreulich ist; 
 
Petra B. zeigt sich erfreut darüber, dass Bernd Kessler seit dem Frühjahr 
2015 die LG Homepage stets auf dem aktuellsten Stand hält und 
Änderungen super schnell erledigt werden. 
 
Es folgt ein kurzer Abriss des jagdlichen Ressorts im Auftrag von Wolfgang 
Hinderer. 
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In 2016 fanden 14 Prüfungen statt: 6x JPR - 3x BLP - 2x RGP - 1x RswP - 
1x PnS 
1x Tolling Prüfung; Hier erfolgt die Erläuterung durch Günter Walkemeyer, 
Es nahmen 11 Teams an dieser Prüfung teil, freie Plätze wären noch 
verfügbar gewesen, G. Walkemeyer bedankt sich bei der LG für die 
Übernahme der Kosten, und wird diese Prüfung gerne in 2017 wieder 
ausrichten. 
JPR /BLP Trend geht leicht nach unten, dafür konnten die RGP – RswP – 
PnS angeboten bzw. aufgestockt werden 
 
Petra B. berichtet, dass die Teilnahme an der Messe Ulm in 2017 keinen 
Sinn macht, denn die Organisatoren sollten zuverlässig sein, aber hier gab 
es im Vorfeld einige Probleme. Deshalb wurde entschieden, dass dieses 
Jahr keine Teilnahme an der Messe stattfinden wird. Leider bleibt das 
Material bei der bisherigen Organisatorin noch verschollen und muss erstmal 
wieder zurückgegeben werden. 
 
Auch werden in 2017 wieder Vorbereitungskurse für jagdliche Prüfungen in 
der LG sowie den BZG’en stattfinden und sind bereits in Planung. 
 
Es folgt ein kurzes Update zu den Mitgliederzahlen: 
Die LG Südwest hat zum 01.01.2017 1922 Mitglieder und verzeichnet im 
Vergleich zum Vorjahr ein Plus von 48 Mitgliedern. Unsere LG ist die 3. 
stärkste LG. 
 
Besonderer Dank geht an Andreas Allmann und Claudia Rosker, da es nicht 
selbstverständlich ist, dass in einem Jahr in einem Revier 10 
unterschiedliche Prüfungen abgehalten werden. In 2017 kommt als weitere 
Prüfung ein Wesenstest hinzu. 
Petra B. bedankt sich außerdem bei allen Revierinhabern, Sonderleitern, 
Amtsträgern und den vielen Helfern ganz herzlich, denn ohne sie alle wäre 
die LG Südwest, sicherlich nicht eine annähernd so harmonische und 
effektive LG.   
Alle Anwesenden stimmen hier zu und es gibt keinerlei Unklarheiten was 
den Bericht von Petra B. abgeht. 
  
4.2 Bericht der Schriftführerin 
Manuela Schäfer gibt an, dass die Zusammenarbeit mit den Bezirksgruppen 
und der neuen Pressewartin Frau Sauer gut klappt, wofür sie sich recht 
herzlich bedankt. 

 
Top 5  Bericht des Kassenwartes  

Michael L. erläutert die von ihm ausgeteilte detailgenaue Auflistung der 
Einnahmen und Ausgaben aus 2016. Für das Ausbilderseminar mit Perdita 
L. gewährte der Bund einen Zuschuss. Hier muss die Anfrage zukünftig vor 
der Veranstaltung erfolgen.  
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Top 6  Bericht der Kassenprüfer 
Birgit Baur berichtet, dass sie zusammen mit Marion Ringwald die Kasse 
stichprobenweise geprüft habe und es keinerlei Grund für Beanstandungen 
gäbe. Die Kasse sei vorbildlich und ordentlich geführt.  

 
Top 7 Entlastung des Kassenwartes   
  Birgit Baur bittet um die Entlastung des Kassenwartes. 

Es wird per Handzeichen abgestimmt. Die Entlastung erfolgt bei drei 
Enthaltungen einstimmig. 
  

Top 8 Entlastung des Vorstandes 
Günter Walkemeyer bittet um die Entlastung des gesamten Vorstandes.  

  Die Entlastung erfolgt bei drei Enthaltungen einstimmig. 
 
Top 9 Anträge 
   

Es liegt ein Antrag zur Gründung einer neuen Bezirksgruppe vor. Dieser 
wurde fristgerecht und ordnungsgemäß am 15.12.2016 eingereicht. Die 
Antragsteller sind alle anwesend. Die Planung für eine neue BZG läuft schon 
über zehn Jahre und im Kreise dieser harmonischen Gruppe ist der Wunsch 
seither immer mehr gereift. 
Ralf Hube erläutert die Entstehungsgeschichte des losen 
Zusammenschlusses der Gruppe Retriever4all mit vielen Aktivitäten wie 
Work & Show, die Übernahme des Workingtest Wilder Süden, verschiedene 
Begleithundeprüfungen etc. Im Laufe der Jahre wurden einige Trainer 
herangezogen und vor sechs Jahren entstand unter der Leitung von Dietmar 
Erb ein eigener Hundeplatz. 
Jetzt sei laut Ralf Hube endlich der Zeitpunkt gekommen diesen Verbund 
zum Wohle der Gruppe und der LG Mitglieder auf gesetzlich solide Beine zu 
stellen. 
Marco Hipp stellt der Versammlung seinen Einstieg in den DRC über 
Retriever4all vor und wünscht sich, wie alle Mitglieder der Gruppe, eine 
Belebung des Gebietes zwischen Rottweil und Bodensee im Sinne der 
Mitglieder dieses noch brachliegenden Gebietes.  

 
Petra B. stellt deutlich heraus, dass eine BZG ganz klare Rechten und 
Pflichten hat und dass durch die gültigen Richtlinien des DRC eine Struktur 
vorgegeben ist. Sie erwähnt ebenfalls, dass Gründungsmitglieder nicht 
gleich Vorstandsmitglieder sein müssen und gibt weiter an, dass das PLZ 
Gebiet dieser neuen BZG 3 bereits vor Jahren auf den PLZ Bereich 78… 
festgelegt wurde. 

 
Die Gruppe um Ralf Hube stellt sich im Anschluss den vielen meist kritischen 
Fragen einiger Versammlungsteilnehmer. 

 
Schließlich ruft Petra B. zur Abstimmung über den Antrag der Neugründung 
einer neuen BZG 3 Schwarzwald/Bodensee auf. 
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Dieser Antrag wird mit 23 Ja-Stimmen, einer Gegenstimme und keiner 
Enthaltung genehmigt. 
Petra B. richtet ihre Glückwünsche an die neue BZG 3. 

 
 

 
Top 10 Verschiedenes 

Ursula Friedrich ruft alle Mitglieder dazu auf zu den kommenden 
Züchterversammlungen zu fahren. Ganz besonders liegt ihr die 
Versammlung der Golden Retriever am Herzen, da hier über ihre Nachfolge 
und weitere neue Ressortinhaber abgestimmt wird. 
 

Top 11 Verabschiedung 
Petra B. bedankt sich bei den anwesenden Mitgliedern für das Interesse und 
deren Teilnahme. Ihren Kollegen innerhalb des Vorstandes dankt sie für die 
harmonische und gute Zusammenarbeit. 
Petra B. wünscht allen eine gute Heimfahrt und beschließt die Versammlung 
um 13.16 Uhr. 


